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An die Medien des Kantons Bern 
 

 

HIV: Neue Beurteilungsperiode für das Grossrats-Rating  
 

Bern, 30. Juni 2010. Der Handels- und Industrieverein des Kantons Bern (HIV) präsentiert 

jährlich ein Rating zur Wirtschaftsfreundlichkeit der Mitglieder des bernischen Grossen 

Rates. Neu beginnt die Ratingperiode jeweils mit der März/April-Session und dauert bis 

zur Januar-Session des nächsten Jahres.  

 

Der Leitende Ausschuss des Handels- und Industrievereins des Kantons Bern hat an seiner 

Sitzung beschlossen, die Beurteilungsperiode für sein alljährliches Grossratsrating anzupassen. 

Bisher begann die Periode jeweils in der November-Session und endete in der September-

Session des folgenden Jahres. Neu wird der Beginn der Periode auf die März/April-Session und 

deren Ende auf die Januarsession des folgenden Jahres festgelegt. Eine Ausnahme bildet die 

aktuelle Periode, die mit dem Legislaturbeginn, also mit der Junisession 2010, startet. Die 

Präsentation vor den Medien erfolgt jeweils im März.  

 

Das aktuelle Rating wird also erst im März 2011 erscheinen und nicht schon im November 

2010. Dies hat den Vorteil, dass auch die 50 neuen Grossratsmitglieder mitbeurteilt werden 

können. Im Gegensatz zu den Personalverbänden verzichtet der HIV bei seinen Ratings nämlich 

jeweils aus Fairness darauf, Grossräte mittels fragwürdiger „Hochrechnung“ zu raten, welche 

nicht während der gesamten Periode im Rat sassen.  

Ein weiterer Vorteil der Aenderung liegt darin, dass die Präsentation im Jahr 2014 näher zum 

Grossrats-Wahltermin rückt. Damit erhält das Rating höheres Gewicht. 

 

Was ist das Grossrats-Rating des HIV? 
Seit 2004 führt der Handels- und Industrieverein des Kantons Bern jährlich ein Grossratsrating durch, in 
dem er die Wirtschaftsfreundlichkeit des Abstimmungsverhaltens der bernischen Grossrätinnen und 
Grossräte beurteilt. Als Grundlage dienen die namentlichen Abstimmungen im Grossen Rat zu den 
Geschäften der Sessionen von jeweils November bis Oktober des darauf folgenden Jahres. Aus diesen 
wählt eine Evaluationskommission die Geschäfte aus, die wirtschaftsrelevant sind. 
Der Handels- und Industrieverein erwartet vom Rating drei Dinge: 
1. Einen Ansporn für Parlamentarierinnen und Parlamentarier, ihr Verhalten wirtschaftsfreundlicher 
     zu gestalten. 
2.  Mehr Transparenz für Wählende, die gerne positive wirtschaftspolitische Akzente setzen möchten. 
3.  Mehr Transparenz für den Verband selber. 

 

Für weitere Auskünfte stehen zur Verfügung: 
 
Adrian Haas, Direktor HIV, Tel. 079 717 24 24 
Niklaus J. Lüthi, Präsident HIV, Tel. 079 311 16 54 


